
 

 

 

 

 

 

Lebenslauf -  
Landtagspräsident DDr. Herwig van Staa 

 

Herwig van Staa wurde am 10. 6. 1942 in Linz (Oberösterreich) geboren. Er 

besuchte die Volksschule in Bad Leonfelden (Mühlviertel) und absolvierte das 

Gymnasium in Wels. Dort maturierte er 1960. 

Seit 1960 lebt Herwig van Staa in Innsbruck. Er studierte hier Rechtswissenschaften, 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Volkskunde und Soziologie, sowie Medizin. 

Er schloss diese Studien mit den akademischen Graden Dr. phil., Dr. iur. und der 

Gleichstellung zum Mag. rer. soc. oec. ab. 

Ab 1970 hat Herwig van Staa als geschäftsführender Gesellschafter am Institut für 

Landesentwicklung in den Bereichen Regional- und Sozialforschung gearbeitet. 1974 

wurde er Universitätsassistent am Institut für Alpenländische Land- und 

Forstwirtschaft der Universität Innsbruck und leitet seit 1980 als Assistenzprofessor 

dieses Institut. An diesem Institut baute er das international bekannte 

Studienzentrum für Agrarökologie auf. Als Lehrbeauftragter unterrichtete er seit 1976 

Sozialwissenschaften an der Akademie für Sozialarbeit. 

1989 wurde Herwig van Staa in den Gemeinderat der Landeshauptstadt Innsbruck 

gewählt. Im Dezember 1993 gründet er mit Gleichgesinnten den politischen Verein 

„FÜR INNSBRUCK“. Am 24. April 1994 fand die nächste Innsbrucker 

Gemeinderatwahl statt. Dabei ging Herwig van Staa mit seiner Bewegung „FÜR 

INNSBRUCK“ als Überraschungssieger hervor und wurde in weiterer Folge mit 35 

von 40 Stimmen im Gemeinderat zum Bürgermeister von Innsbruck gewählt. 

 

 



 

Im Frühjahr 1995 wurde er zum Fraktionsführer der ÖVP und zum Vizepräsidenten 

des Österreichischen Städtebundes gewählt. Im Juli 1996 folgte seine Wahl zum 

Vizepräsidenten der Kammer der Gemeinden beim Europarat. Im Mai 1998 wurde er 

zum Präsidenten der Kammer der Gemeinden des Europarates gewählt. Im Juni 

2002 wurde Herwig van Staa zum Präsidenten des Kongresses der Gemeinden und 

Regionen Europas beim Europarat (KGRE) gewählt. Diese Funktion übte er für die 

Dauer von zwei Jahren aus. Seit diesem Zeitpunkt ist er Mitglied des Präsidiums des 

KGRE. 

Im Oktober 2002 wurde van Staa zum Landeshauptmann von Tirol gewählt, 2003 

wurde er als Landeshauptmann wieder gewählt. Seit 1. Juli 2008 ist Herwig van Staa 

Präsident des Tiroler Landtages. 

Seit 12. Februar 2004 ist LH van Staa Vizepräsident des Ausschusses der Regionen 

und Leiter der österreichischen AdR-Delegation in Brüssel. Im November 2008 wurde 

Landtagspräsident van Staa zum Vorsitzenden der „Konferenz der regionalen 

gesetzgebenden Parlamente Europas“ (CALRE) gewählt.  

Im Frühjahr 2010 wurde Dr. van Staa einstimmig zum Präsidenten der 

Regionalkammer des Congresses der Gemeinden und Regionen im Europarat in 

Straßburg gewählt. 

Am 16. 10. 2012 wurde er einstimmig zum Präsidenten des von den beiden 

Kammern der Gemeinden und Regionen gebildeten Congresses der Gemeinden und 

Regionen in Straßburg gewählt. 

Herwig van Staa ist seit 1974 mit Luise, geb. Wallnöfer verheiratet, deren Vater 

Eduard Wallnöfer Landeshauptmann von Tirol war. Er hat einen Sohn und eine 

Tochter und zwei Enkelkinder. 

 


